
hat. Ich denke, wenn wir zum VII. Parteitag kommen werden, daß wir 
dann mit Stolz berichten können, daß wir auch das erreicht haben. (Bei
fall.)

Da gibt es sicher welche im Betrieb, die nun sagen: Warum hast du 
das hier gesagt? Wenn das nun doch nichts wird? - Wir sind so über
zeugt davon, daß wir das erreichen werden, so daß ich das doch hier sagen 
möchte. Es geht bei der Schaffung der materiell-technischen Basis des 
Kommunismus doch um die Mithilfe der Menschen. Das ist das wichtig
ste. Und das wollte ich hier zeigen. Es gibt keinen technisch-wissenschaft
lichen Fortschritt ohne die Mithilfe der Menschen. Schaffen wir da das 
Alte beiseite, dann ist der Weg nach vorn zu besseren Produktionsergeb
nissen kürzer und schneller zurückzulegen. (Beifall.)

Vorsitzender Herbert Warnke: Das Wort hat jetzt Genosse Ernst Wulf, 
Kandidat des Zentralkomitees, Vorsitzender der LPG „Freundschaft", 
Schulenberg im Bezirk Rostock.

Ernst Wult: Liebe Genossinnen und Genossen! Ich bin tief beeindruckt 
von den Ausführungen des Ersten Sekretärs unserer Partei, Genossen 
Walter Ulbricht, die er hier mit hoher Verantwortlichkeit und mit prä
zisen Darlegungen vor dem Parteitag gemacht hat. Ich stimme seinen 
Ausführungen vollinhaltlich zu.

Als Delegierte des VI. Parteitages können wir die stolze Feststellung 
treffen, daß unsere Partei in der Zeitspanne vom V. bis zum VI. Parteitag 
große Erfolge erzielt hat, die nicht nur für unsere Republik große Bedeu
tung besitzen, sondern auch eine ungeheure Wirkung auf unsere Nation 
ausüben.

Dieses starke Vorwärtsstürmen war möglich, weil unsere Partei von 
einem marxistisch-leninistischen Politbüro geleitet und geführt wurde, 
welches inspiriert wird von unserem hochverehrten Genossen Walter 
Ulbricht.

Das größte Ergebnis war und ist, und man kann das nicht oft genug 
betonen, daß uns der Friede erhalten wurde. Noch lange, liebe Genossen, 
werden diese schönen Worte mitklingen, die uns heute morgen der Ge
nosse Chruschtschow gesagt hat, nämlich, unter schwierigen Bedingungen 
schön zu leben. Das ist doch das hohe Ideal aller schaffenden Menschen. 
Ich glaube, daß uns das, was mit hoher Verantwortlichkeit vorgetragen 
wurde, neuen Aufschwung und neue Kraft für unsere ökonomische
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